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RUNDSCHAU
Wurster Nordseeküste

Zwei Jahre sind bereits ver-
gangen seit dem Wechsel an der 
Spitze der CDU in der Wurster 
Nordseeküste. Der Vorsitzende 
Benny Bräuer lud daher im März 
zu einer Mitgliederversammlung 
mitsamt Vorstandswahlen in den 
Landgasthof „Zum grünen Wal-
de“ ein. In seiner Rede blickte 
Bräuer auf das vergangene Jahr 
zurück, welches ganz im Zeichen 
der Bundestags- und Landtags-
wahlen stand. 

Eine spannende Zeit: Einigten 
sich CDU und SPD auf Landes-
ebene zügig und ohne größere 
Reibungen auf eine große Koali-
tion, hatte sich auf Bundesebene 
die Regierung erst kurz nach 
der Versammlung konstituieren 
können. „Dank“ des Mitglie-
derentscheids der SPD blieb es 
bis zuletzt spannend.

„Wir an der Basis beobachten 
diese Geschehnisse mit Span-
nung, aber auch Sorge! Im Zwei-
fel sind wir es, die den Unmut 
der Menschen u.a. wegen die-
ses langwierigen Prozesses und 
der getroffenen Vereinbarungen 
direkt zu spüren bekommen – 
obwohl unsere Einflussmöglich-
keiten mehr als gering sind“ so 
Bräuer.

Gefreut hat man sich über die 
Direktwahlen von Enak Fer-
lemann in den Bundestag und 
Lasse Weritz in den Landtag. 
Die Wahlkämpfer aus der Wur-
ster Nordseeküste haben freilich 
ihren Beitrag dazu geleistet: 
Hausbesuche, Plakate aufstel-

len (und dank Herbststürmen 
wiederaufstellen) und natürlich 
verschiedene Feste in Nordholz, 
Dorum und Wremen sorgten für 
die richtige Wahlwerbung.

Bei den Wahlen zum Vorstand 
gab es nur kleine Änderungen: 
Benny Bräuer wurde im Amt 
des Vorsitzenden bestätigt. Ihm 
zur Seite stehen weiterhin Hanna 
Bohne und Marco Witthohn als 
Stellvertreter und Thomas Otten 
als Schatzmeister. Neu hinzuge-
wählt wurde Merlin Däwers als 
Schriftführer. Den Vorstand als 
Beisitzer komplettieren Birgit 
Frey-Seegers, Wolfgang Wil-
helm, Hanke Pakusch und André 
Loidolt. 

Die bisherigen Vorstandsmit-
glieder Thea Otten (zuletzt 
Schriftführerin) und Erhard 

Djuren (zuletzt Beisitzer) wur-
den nach vielen Jahren der Mit-
arbeit in den Vorständen der 
damaligen Verbände Nordholz 
und Land Wursten, wie auch 
nach der Fusion im Vorstand 
der Wurster Nordseeküste ge-
ehrt und verabschiedet. Der 
Vorsitzende bedankte sich mit 
Blumen und einem Präsent für 
ihre intensive Unterstützung bei 
der Verbandsarbeit. 

Überraschung: vier junge Gä-
ste der Mitgliederversammlung 
gaben bekannt, noch im ersten 
Halbjahr 2018 eine Junge Union 
Wurster Nordseeküste zu grün-
den. Die CDU freut sich über das 
Engagement der Jugendlichen 
unter dem designierten Vorsit-
zenden Merlin Däwers und wird 
diese nach besten Kräften unter-
stützen!                                      »

Weiter geht‘s! 
Vorstände der CDU wiedergewählt

v.l.: Marco Witthohn, Thea Otten, Erhard Djuren, Hanna Bohne und 
Benny Bräuer

Mitteilungen und Anzeigen aus Land Wursten und Nordholz
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Museum für Wattenfischerei 
in Wremen, Wremer Straße 118 

 
Geöffnet vom 24. März bis 

 4. November 2018, 
täglich außer montags, 

von 14 bis 17 Uhr. 
 
 

Nachfragen, z.B. für Führungen: 
Henning Siats 01701852871 oder 

Willy Jagielki 04705 309 
 

Aktuelle Hinweise unter 
www.museum-wremen.de 

 
 
 

 
 

1. Am 30. April 2018, ab 17 Uhr, 
wird beim TuS Dorum wieder 
ein Maibaum aufgestellt. Wir 
freuen uns auf viele Besucher. 
Der Shanty-Chor hat seinen 
Auftritt für diesen Tag auch 
zugesagt.

2. Pfingstsonntag (20. Mai) 
findet auf dem Sportplatz das 
Jux-Turnier mit Bumperbällen 
statt. Mannschaften können sich 
beim Pressewart des TuS Dorum 

Ankündigungen TuS Dorum

anmelden und nähere Einzel-
heiten erfragen. Gleichzeitig 
wird ein Rahmenprogramm für 
die ganze Familie geboten.

3. Am Samstag, den 23. Juni 
findet ab 10 Uhr der „Tag des 
sauberen Sportplatzes und Ver-
einsheims“ statt. Es werden wie-
der freiwillige Helfer des Vereins 
gesucht, die ein paar Stunden 
sauber machen und bei anderen 
Dingen helfen.

Einen Tag später, selbe Zeit, sel-
ber Ort: Der zur CDU Wurster 
Nordseeküste gehörende Orts-
verband Nordholz traf sich, um 
ebenfalls das vergangene Jahr 
Revue passieren zu lassen und 
den Vorstand neu zu wählen. 

Der Vorsitzende Marco Witt-
hohn gab den Mitgliedern ei-
nen umfassenden Bericht des 
vergangenen Jahres und einen 
Ausblick bis zur nächsten Mit-
gliederversammlung. Neben den 
bewährten Veranstaltungen wie 
dem Sommergrillfest oder der 
Seniorenweihnachtsfeier (dieses 
Jahr am 05.12.) wurde insbe-
sondere das jährliche Sammeln 
der (Weihnachts-)Tannenbäume 
(wieder am 12.01.2019) als für 
die Gemeinschaft wichtige Akti-
on hervorgehoben. 

Nicht nur, dass viele helfende 
Hände, zuvorderst die Land-
wirte mit ihren zusätzlich zur 
Verfügung gestellten Treckern 
und Anhängern, alle an einem 
Strang ziehen. Vielmehr unter-

stützen die zahlreichen Bürger 
aus dem Gebiet der ehemaligen 
Gemeinde Nordholz mit ihrer 
Baumspende das Engagement 
in der Jugendarbeit. So wurde in 
2017 die Kindertagesstätte „Ar-
che Noah“ in Spieka mit einem 
vierstelligen Betrag unterstützt, 
in 2018 sind die Krippe „Haus 
der kleinen Füße“ und die zwei 
Kindertagesstätten des Trägers 
DRK Wesermünde in Nordholz 
für eine Spende vorgesehen. 

Bei den Wahlen wurde der bis-
herige Vorstand einstimmig für 
die kommenden zwei Jahre im 
Amt bestätigt. Anschließend 
wusste MdL Lasse Weritz, die 
Anwesenden in seinen Bann 
zu ziehen. In seiner auch mit 
persönlichen Erfahrungen ges-
pickten Rede („Ich habe schon 
zahlreiche Reden gehalten, aber 
bei meiner ersten Rede im nie-
dersächsischen Landtag hatte 
ich schwitzige Hände.“) gab er 
einen Überblick über die etwas 
mehr als ersten 100 Tage im 
Amt. 

Alter und neuer Vorstand des CDU-Ortsverbands Nordholz (von 
links nach rechts): Thomas Otten, Marco Witthohn, Rainer Bormann           
(Vorsitzender Witthohn mit beiden Stellvertretern), Manuela Möller, 
Thea Otten, Wolfgang Wilhelm, Wiebke Wilksen (Schriftführerin Otten 
und Beisitzer)
 

Auch in Nordholz wurde gewählt

Zeit für Lösungen
TIERARZTPRAXIS 

DORUM

DR. INGO ALPERS

Öffnungszeiten
Sprechzeiten für Kleintiere: Mo - Fr 10-12 u. 16-19 Uhr · Sa 10-12 Uhr
Dorum · Speckenstraße 10 · 27639 Wurster Nordseeküste · Tel. 04742/926301
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Das ehrenamtliche Engagement 
von Jugendlichen zu unterstüt-
zen, ist seit jeher ein wichtiges 
Anliegen der hiesigen CDU. 
Auf Veranstaltungen wie dem 
traditionellen Grogabend am 30. 
Dezember nutzen wir die Ge-
legenheit, die Besucher für die 
Bewirtung um eine kleine Spen-
de für einen sozialen Zweck zu 
bitten. So war es auch im letzten 
Jahr, als wir unsere Spendenbox 
für das Jugendrotkreuz in der 
Wurster Nordseeküste rumgehen 
ließen. Insgesamt 400 EUR sind 
so zusammengekommen.

Am 17. Februar trafen sich dann 
CDU und DRK zur Überga-
be im DRK-Haus in Dorum. 
Birgit-Frey-Seegers, Joachim 
Dreher und ich trafen uns mit 
dem Jugendrotkreuzleiter Sascha 
Seifried und den DRK-Vertre-
tern Gudrun Mahrt und Helmut 
Söhl. In einem interessanten 
Austausch wurden wir über die 
Arbeit des DRK allgemein und 
die des Jugendverbandes im 
Speziellen aufgeklärt. Jugendli-
che frühzeitig an ehrenamtliche 
Arbeit heranzuführen und ihnen 
die tragende Bedeutung für die 
Gesellschaft klar zu machen, ist 
eine der wichtigsten Aufgaben, 
um sie langfristig zu binden. 

Egal ob Jugendrotkreuz, Sport-
verein, Feuerwehr oder Politik, 
aus Jugendlichen werden Er-
wachsene, die diese Organisati-
onen tragen und am Leben erhal-
ten. Leider wird es zunehmend 

schwieriger, junge Menschen 
für dieses Engagement zu ge-
winnen: zunehmende Belastung 
durch den Schulbetrieb, Perspek-
tivmängel in der Region, Lustlo-
sigkeit – es gibt viele Gründe, die 
sie vom Engagement abhalten 
können. 

Um so mehr freuen sich die Ver-
eine und Verbände über Nach-
wuchs, der aus eigenen Antrieb 
oder mit „ein bisschen Nach-
hilfe“ durch bspw. Präsenz auf 
Veranstaltungen dazu stößt. Das 
DRK hat da einen guten Stand, 
denn man sieht sie ja öfters auf 
Veranstaltungen.

Wir haben uns über diesen Be-
such sehr gefreut und bedanken 
uns an dieser Stelle für den in-
formativen Austausch. Das über-
gebene Geld wurde übrigens für 
die Beschaffung von speziellen 
Einsatzjacken (s. Foto) für die 
engagierten Jugendlichen sinn-
voll angelegt.

CDU spendet für Jugendrotkreuz
Benny Bräuer, Vorsitzender der CDU Wurster Nordseeküste

Gemeinsam mit meiner Stellver-
treterin Renate Grützner hatten 
wir das dritte Mal in Folge zum 
Frühjahrsputz eingeladen.

Wir waren wieder einmal hoch 
erfreut über die gute Beteiligung. 
Wir trafen uns um 9 Uhr am 
Feuerwehrhaus, um das Dorf von 
Müll und Unrat zu befreien.

Besonders erfreut waren wir 
über die Mitarbeit von Sebastian 
Schmidt, dem Direktor vom Up-
talsboom Deichgraf, auch einer 
unserer Neubürger aus Afgha-
nistan war mit dabei.

Es wurde allerlei gefunden: viele 
Flaschen, Dosen, Plastik, alte 
Schuhe und Papier und man 
glaubt es kaum ganze Fahrräder, 
Autoreifen und Autofelgen wur-
den gefunden.

Parallel war die Feuerwehr unter-
wegs um 7200 Meter Deich innen 

wie außen von Müll zu befreien.

Das macht die Jugendfeuerwehr 
seit seiner Gründung im Jahre 
1981. Gestern wurde bei dieser 
Deichreinigung ein Video ge-
dreht, das man sich auf Nord 24 
ansehen kann.

Wie immer wurde von Ingrid Pa-
kusch anschließend ein leckeres 
Essen im Feuerwehrhaus serviert, 
natürlich mit kühlen Getränken.

Abschließend möchte ich mich 
bei der Feuerwehr für die Bereit-
stellung des Feuerwehrhauses 
und bei allen Beteiligten, natür-
lich auch bei der Jugendfeuer-
wehr mit seinen Jugendwarten 
Mario Rörig und Laura Scheper 
bedanken.

Es war eine gelungene Veranstal-
tung bei tollen Wetter, alle Helfer 
versicherten im nächsten Jahr 
wieder dabei zu sein.

Hanke Pakusch, Ortsbürgermeister Wremen

Dorfreinigung Wremen 2018

► WREMEN ◄ ► WURSTER NORDSEEKÜSTE ◄
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► DORUM ◄

Bei herrlichem Wetter fand der 
Weihnachtsmarkt der Dorumer 
Vereine diesmal im Amtsgarten 
statt. Es wurde ein voller Erfolg 
und von den Besuchern sehr gut 
angenommen.

Der alte Standort an der Grund-
schule Dorum wurde lange Zeit 
genutzt, hatte jedoch trotz zen-
traler Lage und guter Stellmög-
lichkeiten immer einen etwas kal-
ten und ungemütlichen Eindruck 
hinterlassen. Trotz allem waren 
die Vereine der Gemeindever-
waltung dankbar, dass sie diesen 
Platz zur Verfügung gestellt be-
kamen.

Allerdings waren Auf- und Abbau 
der Buden immer etwas stressig, 
weil man nur zwei Tage zur Verfü-
gung hatte. Sonntagabend musste 
der Platz völlig sauber sein. Dies 
war für alle Beteiligten immer ein 
großer Arbeitsaufwand. Da die 
neue Schulleitung einen Umbau 
des Pausenhofes plante, war der 
Zeitpunkt gekommen, sich anders 
zu orientieren.

Hier bot sich der Amtsgarten 

förmlich an. Der Bürgerverein 
hatte in den Monaten zuvor den 
Amtsgarten in einen richtigen 
Park verwandelt und die Wege 
zum Teil gepflastert und den Pa-
villon und die Beete modernisiert 
und verschönert. Viele Grilla-
bende im Jahr 2017 bestätigten 
den schönen Gesamteindruck. 
Alle Vereine waren sich nach 
einigen Diskussionen und Besich-
tigungen einig, den Weihnachts-
markt dort auszurichten.

Um die Beete und den Rasen zu 
schonen, wurden Folie und Rin-
denmulch durch den Bürgerverein 
ausgelegt. Die Buden standen im 
Bereich des Pavillons und das 
vorhandene Backhaus wurde 
ebenfalls aktiviert. Insgesamt 
machte der Weihnachtsmarkt 
schon jetzt einen gemütlichen 
und vom Ambiente her schönen 
Eindruck.

Die Dorumer Vereine waren ge-
spannt, wie die Besucher den 
Markt annehmen würden. Man 
hatte sich wieder sehr viel ein-
fallen lassen. So gab es im ku-
linarischen Bereich einiges zu 

bieten. Für Unterhaltung sorgte 
die Dorumer Chorgemeinschaft 
und der Shanty-Chor. Kinder der 
Tanzschule Beuss traten auf und 
sorgten bei Eltern und Zuschau-
ern für Begeisterung.

Der Weihnachtsmann verteilte 
wieder Geschenke an die Kinder 
und sie konnten anschließend 
auf einem Pony durch den Park 
reiten.

Die verschiedenen Düfte, die 
durch den Amtsgarten waberten, 
war schon lecker. Von Apfel-
punsch, Glühwein, Grog, frischen 
Butterkuchen, Bratwurst, Leber-
käs, Pilzen, Waffeln, Pommes und 
Jägermeister wurde alles geboten.

Die Zahl der Besucher überstieg 
die kühnsten Erwartungen. Der 
Amtsgarten war rappelvoll. Zeit-
weise war kein Durchkommen 
mehr. So kam es auch vor, dass ei-
nige Budenbesitzer „Ausverkauf“ 
melden mussten. Mit so viel Re-
sonanz hatte man nicht gerechnet. 
Der TuS Dorum hatte allerdings 
immer genug. Wir verkauften 
sogar heißen Jägermeister!

Trotz aller positiver Resonanz 
gab es auch einige Kritikpunkte. 
Dies ist aber ganz normal, wenn 
man bedenkt, dass es ein neuer 
Standort war.

Zum Beispiel war der Platzman-
gel der Besucher ein Problem-
punkt. Dies wurde unserseits 
auch erkannt und wird sich beim 
nächsten Mal ändern. Geplant 
ist ein weitläufigeres Aufstellen 
der Buden mit mehr Platz dazwi-

schen. So können mehr Sitz- und 
Stehmöglichkeiten angeboten 
werden und der Besucherstrom 
entzerrt sich vor den Buden.

Wir vom TuS Dorum werden 
wieder Bratwurst, Bier und Cola/
Korn anbieten, damit der Pavil-
lon, der diesmal für diese Ge-
tränke zuständig war, entlastet 
wird und sich die Besucher mehr 
verteilen.

Die Menge der angebotenen Ge-
tränke und Speisen wird erhöht, 
dass es nicht wieder heißt: „Aus-
verkauft!“

Bei der Musikübertragung, die 
vielfach als zu leise empfunden 
wurde, wird es Verbesserungen 
geben, damit alle den Gesang 
hören.

Ihr seht schon, wir machen uns 
Gedanken und werden versu-
chen, beim Weihnachtsmarkt 
2018 noch besser zu werden. Wir 
hoffen dann auch auf zusätzliche 
Beteiligung anderer Vereine. Der 
Weihnachtsmarkt in Dorum ist 
eine feste Größe und soll es lange 
bleiben.

Ein sehr großer Dank geht an den 
Bürgerverein, der den Amtsgarten 
hervorragend vorbereitete. Der 
Abbau der Buden verlief ohne 
Stress und völlig problemlos.

Ich möchte mich persönlich 
nochmals an alle Helfer des TuS 
Dorum, insbesondere der Ü 45, 
bedanken. Ohne eure Hilfe wären 
wir nicht so gut!

Jörg Melzer, Pressesprecher TuS Dorum

Dorumer Weihnachtsmarkt
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Der Vorsitzende des Förderver-
eins der freiwilligen Feuerwehr 
Wremen e.V., Volker Hachmann, 
zieht gemeinsam mit seinem 
Stellvertreter, Markus Heim-
büchel, nach den ersten zwei 
Jahren des Bestehens eine posi-
tive Bilanz. Mit Hilfe der Mittel 
der fördernden Mitglieder und 
einmaliger Spenden konnten in 
den vergangenen 24 Monaten 
zahlreiche Projekte, Aktivitäten 
und Anschaffungen unterstützt 
bzw. finanziert werden. Dabei ist 
es den Vorsitzenden besonders 
wichtig, die Zusammenarbeit mit 
der Verwaltung der Gemeinde 
Wurster Nordseeküste und den 
Aktiven der Feuerwehr Wremen 
zu betonen.

Folgende Dinge sind durch den 
Förderverein bezuschusst oder 
gänzlich finanziert worden:        
60 reflektierende Rückenschil-

der mit der Aufschrift FEUER-
WEHR WREMEN – sie dienen 
der Identifizierung der Kamera-
dinnen und Kameraden mit der 
Ortswehr und der Übersicht an 
komplexen Einsatzstellen mit 
mehreren beteiligten Ortsweh-
ren.

Über 40 Sätze Bekleidung (Po-
lo-Shirts, T-Shirts, Pullover, 
Fleecejacken, Kapuzensweater 
und Kapuzensweaterjacken) mit 
einheitlicher Beschriftung und 
dem eigenen Namen auf dem 
Arm – auch diese Anschaffung 
dient dem einheitlichen Auftre-
ten bei dienstlichen Veranstal-
tungen.

Zwei Tragesysteme Halligan- 
Tool mit Spalthammer und Neu-
bauschlüssel – diese Systeme 
erleichtern den Angriffstrupps 
das Öffnen von Türen und das 
Erstellen von Zugängen.

Ein Satz LED-Handlampen – di-
ese Lampen ersetzen die vorhan-
denen Handlampen und haben 
dabei ein geringeres Gewicht 
bei deutlich verlängerter Ein-
satzdauer.

Eine Wärmebildkamera – sie 
dient dem Auffinden von Glut-
nestern und ist äußerst nützlich 
bei der Suche nach vermissten 
Personen.

Das MTF ist teillackiert und neu 
foliert worden.

Die Freundschaft zur Partnerwehr 
in Gałków Duży wurde finanziell 
unterstützt. Dazu gehören der 
Besuch in Polen ebenso wie der 
Gegenbesuch der polnischen 
Delegation in Wremen.

Ein Rauchhaus – es dient der 
Jugendwehr und den Aktiven bei 
der Verdeutlichung der Wich-
tigkeit von Rauchmeldern so-
wie der gezielten Entrauchung 
verqualmter Bereiche. Auch bei 
der Brandschutzerziehung und 
-aufklärung ist es ein wichtiger 
Bestandteil.

Jugendarbeit – die Jugendfeuer-
wehr erledigt viele Dienste im 
Ort, wie z.B. die Deichreinigung 
oder das Sammeln von Altme-
tall. Damit dabei die Versorgung 
der Jugendlichen nicht zu kurz 
kommt, stellt der Förderverein 
die benötigten Mittel für Essen 
und Getränke zur Verfügung. 
Auch die Teilnahme an Zeltla-
gern – z.B. dem Zeltlager der 
Kreisjugendfeuerwehr 2016 in 
Drangstedt – wird bezuschusst. 
Für den Transport von Material 
hat der Verein einen Anhänger 
für die Jugendwehr beschafft.

Seniorennachmittag der Gemein-
defeuerwehr – der Ehren- und 
Altersabteilung der Feuerwehr 
Wremen wird es durch den Ver-
ein ermöglicht, kostenfrei am 
Seniorennachmittag mit teilzu-
nehmen. …

Diese Aufzählung erhebt nicht 
den Anspruch auf Vollständig-
keit. Sie verdeutlicht aber, dass 
die Gelder des Fördervereins der 
freiwilligen Feuerwehr zusam-
men mit Geldern der Verwaltung 
und der aktiven Kameraden so-
wie Spenden anderer Vereine 
und Organisationen wie dem 
Lions-Club Bederkesa oder der 
VGH sinnbringend verwendet 
bzw. angelegt werden.

Der Verein ist immer auf der 
Suche nach Mitgliedern, die mit 
einem frei wählbaren Betrag 
(min. 15,- €/Jahr) die Arbeit des 
Vereins und damit die Arbeit der 
Feuerwehr unterstützen wollen. 
Interessierte wenden sich bitte 
an:
Volker Hachmann
An der Kattrepel 15
27639 Wurster Nordseeküste
Telefon: 04705/793

oder

Markus Heimbüchel
Wremer Specken 9
27639 Wurster Nordseeküste
Telefon: 04705/810169

Der Aufnahmeantrag ist aber 
auch im Internet auf den Seiten 
der Freiwilligen Feuerwehr Wre-
men zu finden unter:  
http: / /www.feuerwehr-wre-
men .de / foe rde rve re in / sa t -
zung-und-aufnahmeantrag.html

Förderverein zieht Bilanz
Markus Heimbüchel, Stv. Vorsitzender des Fördervereins der Freiwilligen Feuerwehr Wremen e.V.

Fotos: Erik Heimbüchel

► WREMEN ◄
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Der Herbst 2017 wurde genutzt 
für größere Gartenvorhaben. Die 
am Freibad längs vorbeifließende 
Beeke musste zugängig gemacht 
werden für längst überfällige und 
zukünftige Reinigungsarbeiten 
der Unteren Wasserbehörde. 
Dies war gleichbedeutend mit 
Entfernung der alten Hecke inkl. 
des inzwischen nicht mehr funk-
tionstüchtigen Zaunes. 

Mitte Oktober rückte ein 15 
Mann starker Freiwilligentrupp 
der BSG an, die von Firma Holz-
apfel auf ehrenamtlicher Basis 
tatkräftig mit weiteren Mannen 
und schwerem Gerät unterstützt 
wurde. So verschwand die He-
cke samt Zaun im Laufe eines 
Vormittages. Die zunächst zu-
rückbleibenden Wurzeln der 
Tujabäume wurden an einem 
späteren Tag ebenfalls von Fa. 
Holzapfel entfernt.

Im weiteren Schritt wurde in 
Regie der Kurverwaltung im No-
vember der neue Zaun gesetzt.

Anschließend folgte das Setzen 
der neuen Hecke vor den Zaun. 
Damit diese von vorneherein 
schnell Sicht- und Windschutz 
gewähren kann, entschloss sich 
der Verein etwas mehr Geld in 
die Hand zu nehmen und das Er-
gebnis lässt sich mit einer schon 
mannshohen Hecke sehen. 

Nun war der Frühling im An-
marsch und somit standen die 
ersten Vorbereitungsarbeiten für 
die Saison an. Am Samstag, den 
24. März kamen wieder elf frei-
willige Helfer zusammen (trotz 
Grippewelle), um wie jedes Jahr 
fleißig die restlichen Hecken 
und Büsche zu stutzen, Laub zu 
harken, Rasenkanten zu trimmen 
und ein immer wieder versan-
dendes, da zu dünnes, Abwasser-
rohr zwischen den Duschbecken 
auszutauschen. Auch hier beka-
men wir professionelle Schüt-
zenhilfe: dieses Mal in Form von 
Minibagger und Material von der 
Fa. Appiarius.

Ein weiterer Arbeitsdienst steht 
an am Samstag, den 26. Mai ab 
9:30 Uhr. An diesem Tag wird 
das Freibadgelände dann Sai-
sonfein gemacht. Die BSG freut 
sich über viele Helfer! (Vereins-
zugehörigkeit ist in keiner Weise 
erforderlich!) 
Weitere Termine:
Anschwimmen:   
Samstag, 2. Juni, 14:00 Uhr

Wir hoffen auf gutes Wetter! 

Midlumer Freibadsaison 2018 in 
Vorbereitung 
Anne Reyer, 1. Vorsitzende BSG-Midlum

► MIDLUM ◄

In 2019 gibt es mehrere Jubiläen 
in der Gemeinde Wurster Nord-
seeküste zu feiern. Eines dieser 
Jubiläen ist der 700. Geburtstag 
der Ortschaften Spieka und Spie-
ka-Neufeld. 

Ortsbürgermeister Jochen Wrede 
(CDU) lud zuletzt im März die 
Einwohnerinnen und Einwohner 
von Spieka und Spieka-Neufeld 
in die Gaststätte „Zum Wurs-
ter Krug“ ein, um über die be-
reits laufenden Aktivitäten zur 
700-Jahr-Feier zu informieren. 

Er bat darum, sich folgende 
Termine für das Jahr 2019 vor-
zumerken:
27. Januar:  Feuerwehrball   
 zum    
 700. Geburtstag
18. August: Marktveranstal- 
 tung  im Umfeld  
 der Kirche 
05. Oktober: Ernteball 
06. Oktober: Erntefest mit   
 historischem   
 Umzug 

Darüber hinaus finden ganzjäh-
rig verschiedene Veranstal-tun-
gen der örtlichen Vereine statt. 

Jochen Wrede freute sich darü-
ber, dass als Schirmherr für die 
Feierlichkeiten Klosterkammer-
präsident Hans-Christian Biallas 
gewonnen werden konnte, eben-
so für ein Kirchengrußwort am 
Tag des Marktes im August der 

Landesbischof Ralph Meister. 
Die Planungen für die o.g. Ter-
mine werden in den kommenden 
Monaten intensiviert. Zusätzlich 
werden in mehreren Arbeits-
gruppen weitere Maßnahmen 
geplant, dazu gehören insbeson-
dere ein Jahreskalender 2019 mit 
Motiven aus Spieka und Darstel-
lung der Vereine, eine kosten-
freie Festschrift für alle Haushal-
te in Spieka und Spieka-Neufeld, 
eine Ausstellung mit Bildern 
und Texten und einiges mehr. 
Allen Unterstützern aus Kirche 
und Verwaltung, Vereinen und 
Verbänden, Unternehmen und 
Privatpersonen sei herzlich für 
das Engagement gedankt. 

In einer neu gewählten Arbeits-
gruppe „Organisation“ unter 
Federführung des Ortsbürger-
meisters Jochen Wrede wer-
den diese zahlreichen Vorhaben 
weiter abgestimmt und voran-
gebracht. Weitere Mitglieder 
der neuen Arbeitsgruppe sind 
Reinhard Becker (für die Kir-
chengemeinde), Uwe Holst (für 
die Feuerwehr), Marlis Monsees 
(als Schriftführerin), Hans Hey 
(für die Verwaltung) und Marco 
Witthohn (für die Finanzen). Ein 
erneuter Austausch in größerer 
Runde im „Wurster Krug“ mit 
interessierten Einwohnerinnen 
und Einwohner von Spieka und 
Spieka-Neufeld wird zu gegebe-
ner Zeit wieder stattfinden.

Vorbereitungen für „700 Jahre 
Spieka“ im kommenden Jahr 
laufen

► SPIEKA ◄

Alles Gute unter einem DAch:

shell station cahsau • nordholz
Bundesstr. 20a, 27639 Wurster Nordseeküste 
% 047 41/73 09

• shell shop mit Kaffee & snacks täglich bis 22:00 Uhr geöffnet  
• Waschanlage mit Hochglanz-Effekt und Unterbodenwäsche 
• tankkarten (Privat und Gewerbe) • Anhängervermietung
• hermes-Paket-shop          • Jetzt neu: lotto

ANZ_93x50_Cahsau_Image.indd   1 11.12.14   09:30

 ELEKTRO 

DAVIN

Wurster Straße 108, Nordholz 
Tel.: (04741) 91 30 10 
E-Mail: info@elektro-davin.de
www.elektro-davin.de

Marco Witthohn, CDU Nordholz
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Eine ausgelassene Runde hatte 
sich zum Lumpenball auf dem 
Saal des „Milmer Treffs“ einge-
funden. 71 kostümierte Kinder 
und 64 Erwachsene, teilweise 
auch im Kostüm, brachten den 
Saal des Vereinslokals „Milmer 
Treff“ zum Beben. Kleine und 
große Narren feierten bei Kaf-
fee, selbst gebackenem Kuchen 
und Brause fröhlich miteinan-
der. Die kleinen Narren mit 
fantasievollen Verkleidungen 
bevölkerten die Tanzfläche auf 
die es immer wieder Konfetti 
und Süßigkeiten regnete. Das 
Animationsteam brachte mit 
lockeren Sprüchen und fetziger 
Musik Stimmung in den Saal. 
Bei der Polonaise durch die Räu-
me des „Milmer Treffs“ waren 
dann auch die Erwachsenen ge-
fordert, sowohl als Teilnehmer 
als auch als Tunnelbauer, durch 
den der Zug hindurch führte. 

Nach zwei Stunden wurde es 
dann für einige Zeit ruhiger im 
Saal, es wurden die Gewinner 
der Lose gezogen. Sie konnten 
sich über Gutscheine für die 
Spielscheune Otterndorf, das 
Freibad Midlum und fürs Kino 
freuen. Den Abschluss bildete 
das schon traditionelle Pommes-
Essen.

Ernst Stehmann, TSV Midlum

Lumpenball – der Kinder-
karneval des TSV Midlum

► MIDLUM ◄

Fotos: © Ernst Stehmann
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Leuchtturms 

 

„ K l e i n e r  
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Statt Eintrittsgeld, freuen wir uns über eine 
Spende für die Verschönerung des 

Turmes 
www.kleiner-preusse.de    Wremer Heimatkreis `85 e.V. 
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Turmes 
www.kleiner-preusse.de    Wremer Heimatkreis `85 e.V. 

Westpreußenstraße 20
27639 Wurster Nordseeküste
Telefon:  04741 – 3139
Fax:  04741 – 180359
Mobil:  0171 – 5262154
info@malermeister-wippich.de
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Nach der Begrüßung durch den 
1. Vorsitzenden, Jörg Herzer, 
wurde die diesjährige Jahres-
hauptversammlung des TuS 
Dorum unter hoher Mitglieder-
teilnahme eröffnet.

Nach der Feststellung der Be-
schlussfähigkeit, der Genehmi-
gung des Protokolls der letzten 
Hauptversammlung und des 
Gedenkens verstorbener Mit-
glieder, ging es nahtlos zu den 
Ehrungen.

Auch diesmal gab es wieder 
zahlreiche Ehrungen. So er-
hielten die silberne Ehrennadel 
Sabine Schlieben, Alida Müller 
und Marianne Halcomb.

Mit der goldenen Nadel wurden 
Regina Seier, Frank Bohne und 
Jens Israel ausgezeichnet.  

Bei den Sportlern waren wieder 
einmal die Kunstradfahrer sehr 
erfolgreich. Aber auch unsere 
Laufkids konnten hervorragende 
Ergebnisse bei den Kreis- und 
Bezirksmeisterschaften erzielen.

Bei den Läufern wurden geehrt:

Charlotte Schmidt, Jane He-
yen, Vinita Krempel, Dennis 
Schmidt, Fenja Rätsch und 
Matthes Bösch.

Folgende Kunstradfahrer er-
hielten eine Urkunde für er-

folgreiche Leistungen bei den 
Bezirks- und Landesmeister-
schaften:

Milena Hageleit, Paula Ka-
sten, Charlotte Lepek, Henrike 
Luther, Kristine Luther, Jule 
Weißmann, Lara Wille, Ange-
lina Wohlfarth, Marike Behr, 
Saskia Brunckhorst, Johanna 
Holling, Sara-Jane Ordowski, 
Cynthia Rickers, Nele Schüssler, 
Merle Schüssler, Tabea Stürz, 
Tara Wehmeyer und Lenard 
John.

Die ganze Versammlung gratu-
lierte den tollen Sportlern.

Zum 31.12.2017 hatte der TuS 
Dorum 848 Mitglieder. Wie 
Jörg Herzer betonte eine Zahl 
die wir in den letzten Jahren 
stets in etwa halten konnten. Ein 
Zeichen für unsere gute Arbeit 
im Verein, denn im Trend zu an-
deren Vereinen konnten wir un-
seren Mitgliederbestand halten.

Jörg Herzer berichtete anschlie-
ßend aus der Arbeit im Vorstand, 
führte die vielen Sitzungen, Be-
sprechungen und Seminare auf, 
die die Vorstandsmitglieder im 
Laufe eines Jahres durchführen. 
Es folgte ein Rückblick über die 
vergangenen Veranstaltungen 
und auch erforderlichen An-
schaffungen. Insgesamt wollte 
Jörg Herzer den Anwesenden 
mal die erforderlichen Arbeits-

abläufe innerhalb unseres Ver-
eins darlegen. Das neben der 
Anschaffung eines Rasentraktors 
auch eine Steuererklärung, die 
Meldung für Landkreisehrungen 
oder die hohen Abgaben für 
die einzelnen Fachverbände zu 
den Aufgaben des Vorstandes 
gehören.

Zum Schluss bedankte sich Jörg 
besonders bei der Oberschule 
und deren Rektorin, dem dor-
tigen Hausmeister, dem Bauhof 
der Gemeinde und allen Trainern, 
Betreuern und Übungsleitern 
sowie dem Vorstand, für die ge-
leistete Arbeit.

Es folgten danach die Berichte 
aus den Abteilungen. U. a. be-
richte Bianca Bösch von den 
Laufkids und dass sie bereits seit 
5 Jahren zusammen sind. Es sind 
zwischen 18 und 20 Kinder im 
Alter von 7 – 14 Jahren. Marti-
na Heyen gab bekannt, dass 49 

Sportabzeichenabnahmen für das 
Jahr 2017 stattfanden. 32 Jugend-
liche und 17 Erwachsene waren 
erfolgreich. Der älteste Teilneh-
mer, Heinz Schmied, machte mit 
71 Jahren seine 22. Abnahme.

Beim Kinderturnen sind ca. 45 
Kinder aktiv. Anja Schubert 
zeigte sich als Leiterin dieser 
Sportgruppen sehr zufrieden und 
hat im letzten Jahr mit einigen 
Kindern das Mini-Sportabzei-
chen abgelegt.

Margrit Berger berichtete aus 
ihren insgesamt 4 Gruppen im 
Gesundheitssport und das hier ca. 
70 Teilnehmer sind. Besonderes 
Highlight war hier die gemein-
same Grünkohltour, die anschlie-
ßend im Vereinsheim endete.  

Frank Bohne, stellvertretend für 
den FC Land Wursten, gab be-
kannt, dass insgesamt 19 Mann-
schaften, darunter 10 Jugend-

Jörg Melzer, Pressewart Tus Dorum

Jahreshauptversammlung TuS Dorum

► DORUM ◄
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mannschaften, am Spielbetrieb 
teilnehmen. In der Jugend habe 
man aufgrund Spielermangels 
eine Jugendspielgemeinschaft 
mit Nordholz. Trotz des Ab-
stiegs der 1. Herren aus der Be-
zirksliga ist der Fußball des FC 
Land Wursten leistungsorientiert 
ausgelegt. Besonders beliebt 
ist beim FC Land Wursten das 
vereinsinterne Hallenturnier mit 
ca. 250 Teilnehmern. Der Spiel-
betrieb leidet allerdings etwas 
unter den widrigen Wetterver-
hältnissen. Es gab jede Menge 
Spielausfälle, die bis Mai alle 
nachgeholt werden müssen. Er 
bedankte sich beim TuS Dorum 
für die hervorragenden Plätze 
und das Vereinsheim. Die Fuß-
baller finden bei uns perfekte 
Rahmenbedingungen.

Der 2. Schatzmeister, Jens Israel, 
verlas den Kassenbericht des 1. 
Schatzmeisters, Rainer Ehlers. 
Rainer konnte aus gesundheit-
lichen Gründen nicht an der Ver-
sammlung teilnehmen, hatte den 
Bericht und die Kassenprüfung 
durch Matthias Elwert und Vol-
ker Mencke jedoch fertig stellen 
können.

Jens betonte dabei, dass wir ein 
leichtes Plus erzielen konnten 
und somit Rücklagen haben. 
Vereinsheim und TuS Bus sind 
bezahlt, aber deshalb sind Rück-
lagen wichtig, da in absehbarer 
Zeit Kosten auf uns zukommen 
könnten. Auch unsere kostenin-
tensivste Abteilung der Kunst-
radfahrer muss unterstützt wer-
den. Besonders ärgerlich sind die 
hohen Verbandsabgaben in Höhe 
von 22000.- Euro, die in jedem 
Jahr steigen. 

Der Kassenprüfer Matthias El-
wert bestätigte eine einwand-
freie Kassenführung des Vereins 
und die anwesenden Mitglieder 
entlasteten danach den Schatz-
meister und den gesamten Vor-
stand. 

Bei den Neuwahlen wurde Nico-
le Breuer als 2. Vorsitzende wie-
dergewählt. Rainer Ehlers wurde 
in Abwesenheit in seinem Amt 
bestätigt. Axel Köthe nahm die 
erneute Wahl zum Sozialwart an. 
Die bislang kommissarisch für 
die ausgeschiedene Monika Be-
cker eingesetzte Margrit Berger, 
wurde von den Mitgliedern zur 
neuen Frauenwartin gewählt.  

Ein Jugendwart konnte wieder 
einmal nicht gefunden werden. 
Hier müssen wir erneut ein Jahr 
versuchen jemanden zu begei-
stern. 

Als zweiter Kassenprüfer wur-
de Frank Bohne für den aus-
scheidenden Matthias Elwert 
gewählt.

Zum Schluss verkündete Jörg 
Herzer unter dem Punkt „Ver-
schiedenes“ noch, dass ab 
01.07.2018 eine Erhöhung des 
Spartenbeitrages für die Fuß-
baller auf 5.- Euro geplant ist. 
Dies allerdings nur, wenn sich 
die anderen Stammvereine in 
ihren Sitzungen ebenfalls dazu 
entschließen. 

Mit dem Hinweis auf die be-
vorstehenden Veranstaltungen, 
u. a. Maibaum, Jux-Turnier und 
Tag des sauberen Sportplatzes, 
schloss Jörg die Sitzung und 
bedankte sich. 

Ihr Service-Partner für Volkswagen und
Volkswagen Nutzfahrzeuge an der Wurster Nordseeküste

Neuwagen · Gebrauchtwagen · Nutzfahrzeuge · Ersatzteile
Kundendienst · Mietwagen · Straßendienst im Auftrag des ADAC

Egon Schumacher GmbH & Co. KG

Notdienst rund um die Uhr

Tel. (04742) 423

Autohaus Geschäftsführer: Benno Schumacher, Martin Vogel
Dorum · Speckenstraße 54 · 27639 Wurster Nordseeküste · Tel. (0 4742) 423

benno@schumacher-dorum.de · m.vogel@schumacher-dorum.de · www.schumacher-dorum.de

Nutzfahrzeuge

Besuchen Sie uns doch auch einmal auf unserer Internetseite: cdu-wursternordseekueste.de
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Die Chorgemeinschaft Dorum 
hat eine neue Vorsitzende. Nach-
dem der bisherige Vorsitzende 
Egon Herzer aus gesundheit-
lichen Gründen nicht wieder 
kandidierte, wählten die auf der 
Jahreshauptversammlung anwe-
senden Sängerinnen, Sänger und 
Passiven die Chorleiterin Anja-
na Picker einstimmig als seine 
Nachfolgerin. 

Die Chorgemeinschaft umfasst 
vier Chöre: den gemischten Chor 
unter der Leitung von Anjana 

Picker, den Shantychor unter der 
Leitung von Hans-Dieter Fran-
ke, Choro Novo unter der Lei-
tung von Jürgen Jäger und den 
Kinderchor unter der Leitung 
von Nadja Domeyer. In ihren 
Jahresüberblicken berichteten 
die Chorleiter von einer aktiven 
Tätigkeit. So veröffentlichte der 
Shantychor Ende 2017 eine neue 
CD, die reißend Abnehmer fand. 
Bis auf den letzten Platz gefüllt 
war die Dorumer St.-Urbanus-
Kirche beim Adventskonzert der 
Chorgemeinschaft. 

Wolfgang Köthe, Pressewart der Chorgemeinschaft

Neue Vorsitzende bei der Chorgemeinschaft Dorum

Nachdem der alte Vorstand von 
der Mitgliederversammlung ein-
stimmig entlastet worden war, 
ergaben die Neuwahlen einige 
Veränderungen. 1. Vorsitzende 
Anjana Picker, Schriftführer 
Bernd Kröger, Vorsitzende des 
Festausschusses Doris Gerken. 
Die bisherige Vorsitzende Sigrid 
Köthe hatte nach über 40-jäh-
riger Tätigkeit im Vorstand nicht 
wieder kandidiert. Stellvertre-
tender Vorsitzender des Festaus-
schusses wurde Günther Jochim. 

Erstmalig nach langer Zeit wurde 
mit Christin Günther wieder eine 
Jugendwartin gewählt. Neuer 
Kassenprüfer wurde Egon Her-
zer. Die weiteren Vorstandsmit-
glieder Helga Friese, Karin Jäger 
und Wolfgang Köthe wurden in 
ihren Ämtern bestätigt.

Die aktive Sängerin Ingrid Reh 
und das passive Mitglied Ursel 
Harms erhielten die silberne 
Ehrennadel für 25-jährige Mit-
gliedschaft.

Leuchtturmdenkmal   
Obereversand
Zwischen April und Juli ist der   
Leuchtturm wie folgt geöffnet:

April:     Sa. 15.00-17.00 Uhr, So. 14.00-17.00 Uhr

Mai:   Sa. 15.00-17.00 Uhr, So. 14.00-17.00 Uhr

 Maifeiertag  14.00-17.00 Uhr

 Himmelfahrt  11.00-12.30 Uhr   
 und   15.00-17.00 Uhr 

 Pfingstmontag 14.00-17.00 Uhr

 22., 24., 25., 29. und 31. Mai   
 15.00-17.00 Uhr

Juni: Di., Do., Fr. und Sa. 15.00-17.00 Uhr, 
 So. 14.00-17.00 Uhr

Juli: Di., Do., Fr. und Sa. 15.00-17.00 Uhr,  
 So. 14.00-17.00 Uhr

Der Deichhof
Urlaub am Meer und hinter dem Seedeich!

www.deichhof.de
04705 / 242

► DORUM ◄
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Vor 54 Mitgliedern und dem Eh-
renvorsitzenden Franz Preckel 
konnte Ute Puschies als 1.Vor-
sitzende auf ein erfolgreiches 
Jahr zurückblicken. Ein Höhe-
punkt war das Fußballspiel der 
Lotto-Prominentenmannschaft 
gegen die Midlumer Altstars. 
Alles in allem eine gelungene 
Veranstaltung mit hohem Spaß-
faktor. Das Helferfest, das ein 
Dankeschön an die ehrenamt-
lichen Helfer gewesen ist, war 
mit 50 Personen gut besucht und 
eine schöne Veranstaltung.

Der Samstag und Sonntag des 
Sportwochenendes war ein vol-
ler Erfolg. Bumperball war der 
Renner und Spiel ohne Grenzen 
ist dank der ideenreichen Planer 
fast ein Selbstläufer. Eine Ver-
anstaltung ist nun leider Histo-
rie. Radfahren im Sommer und 
Wandern im Winter unter der 
Überschrift „Alfred und Malte 
fahren Rad“ gibt es nicht mehr, 
die Beteiligung war zum Schluss 
zu gering. Schade, einen großen 
Dank an Alfred.

Der vereinseigene Bus hätte 
seinen TÜV-Termin gehabt, da 
die Instandsetzungskosten aber 
weit über der Vernunftgrenze 
lagen wurde der Bus verkauft. 
In der Zukunft wird für Akti-
onen, die ein größeres Gefährt 
erfordern, dieses angemietet. 
Für Fahrten mit Privat-Pkw und 
Kindern wird es Zuschüsse ge-
ben, Erwachsene mögen doch 
Fahrgemeinschaften bilden und 
die Fahrten aus eigener Tasche 
finanzieren.

Hans Jürgen Bopp als Kassen-
wart konnte von einem ausge-
glichenen Kassenstand berichten 
und darüber, dass der Mitglieds-
stand 705 Mitglieder beträgt. 
Davon sind 64 aktive Fußballer, 
deren Spartenbeitrag erhöht sich 
um 50 Eurocent. Der Bericht der 
Kassenprüfer bescheinigte eine 
gute Kassenführung. Der Vor-
stand wurde einstimmig entla-
stet. Bei den Wahlen konnte der 
Posten des zweiten Vorsitzenden 
nicht neu besetzt werden und ist 
vakant. Hans Jürgen Bopp wur-

de einstimmig wiedergewählt. 
Er kündigte vorsorglich an, nur 
noch für drei Jahre zur Verfügung 
zu stehen. Fabienne Heins folgt 
Tom Lüdders als zweiter Kassen-
prüfer. Neu in den Festausschuss 
wurden Bianca und Heiko Ro-
manowski gewählt.

Mannschaft des Jahres wurde die 
2. Herren des FC Land Wursten, 
Mitglieder des Jahres wurden 
Hilko Stoll und Manfred Hin-
ners. 

Die Berichte der einzelnen Aus-
schüsse und Abteilungen waren 
durchweg positiv. Die Angebote 
der Abteilungen werden durch-
weg gut angenommen und die 
durch den Festausschuss orga-
nisierten Veranstaltungen wie 
Sportwochenende, Lumpenball 
oder Laternelaufen sind beliebt.

Die Ehrungen für langjährige 
Mitgliedschaft mit Urkunde und 
Ehrennadel wurden vom Eh-
renausschussvorsitzenden Hans 
Hermann Cramer vorgenommen. 
Geehrt wurden:

für 15 Jahre Mitgliedschaft Leon 
Bronsart, Andrea Bronsart, Imke 

Eberhardt, Calvin Lange, Louis 
Meentzen, Tanja Niehaus, Frank 
Penner, Ylvie Penner, Arne Ro-
manowski, Heike Schwensfeier, 
Niklas Strache, Sascha Strieg-
ler, Phillipp Strunk und Nicole 
Strunk. 

Für 25 Jahre Mitgliedschaft Den-
nis Ahlers, Nadja Hildebrandt, 
Ursula Sibberns und Sören 
Worm. 

Für 40 Jahre Mitgliedschaft 
Metta Appelhof, Joachim Dahl, 
Heinz Harsleben, Susanne Tode 
und Rita Worm. 

Für 50 Jahre Mitgliedschaft Re-
nate Beggers, Irmtraut Döscher, 
Wolfgang Harsleben, Ute Hin-
ners, Helga Kirchwehm, Harald 
Lipinski, Harald Meyer, Alfred 
Steeg, Hannelore Strehle und 
Inge Wurm. 

Für 60 Jahre Mitgliedschaft Willi 
Mattfeld. 

Für 65 Jahre Mitgliedschaft Hei-
ko Schüssler. 

Für 70 Jahre Mitgliedschaft Han-
ke Beggers und Rolf Frers.

Mitgliederversammlung des TSV Midlum
Ernst Stehmann, TSV Midlum

► MIDLUM ◄

„Grüne Kiste”- Lieferung frei Haus
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Ihr Fachgeschäft für Vitamine
Cappeler Niederstrich 1 · 27639 Wurster Nordseeküste
Telefon: 04741/ 1317 · olendiek@eww.de
Mo. - Do.: 8.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr
Freitag: 8.00 - 13.00 Uhr

Frische-Service für die Gastronomie  
Hofladen · CAP-Märkte in Wremen und
Bremerhaven · Wochenmärkte in 
Cuxhaven und in Bad Bederkesa

Der Vitaminstoß. Obst- und Gemüsemischung

Elbe-Weser Werkstätten gGmbH · Mecklenburger Weg 42 · Bremerhaven 
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Rund 100 Tage GroKo in Niedersachsen

Lasse Weritz,     
Mitglied des Niedersächsischen Landtags

► NIEDERSACHSEN ◄

Die Große Koalition im Nieder-
sächsischen Landtag ist vor rund 
100 Tagen besiegelt worden. 
Eine Menge Arbeit liegt bereits 
hinter uns und noch mehr Arbeit 
vor uns als CDU-Fraktion. Ich 
möchte über die Dinge, die wir in 
den letzten – mehr als – 100 Ta-
gen bereits angeschoben haben 
sowie über die aktuellen Proble-
matiken im Land Niedersachsen 
berichten.

Schulgesetz

Meine erste Rede im Nieder-
sächsischen Landtag hielt ich 
am 27. Februar 2018 zum neuen 
Schulgesetz. Noch bis Mai 2018 
wird im Landtag über dieses 
Thema debattiert werden. Durch 
die Inklusion sollen Lerngrup-
pen geschaffen werden und För-
derschulen erhalten bleiben. Ein 
weiterer Punkt des neuen Schul-
gesetzes ist die beabsichtigte 
Flexibilisierung des Einschul-
datums. So haben Eltern der 
Kinder, die zwischen dem 1. Juli 
und 30. September sechs Jahre 
alt werden bis zum Stichtag 1. 
Mai die Möglichkeit, ihre Kinder 

einzuschulen oder ein weiteres 
Jahr im Kindergarten fördern zu 
lassen. Die Genehmigungspflicht 
für spätere Einschulung entfällt, 
es ist nur eine unbürokratische 
Meldung notwendig. Eltern pro-
fitieren somit u.a. durch die 
Stärkung der Wahlfreiheit vom 
überarbeiteten Schulgesetz.

Eine Herausforderung der Lan-
desregierung bleibt es, die Un-
terrichtsversorgung – insbeson-
dere an Grundschulen – zu ver-
bessern. In einem ersten Schritt 
werden hunderte Lehrkräfte von 
ihrer Aufgabe entbunden, die 
frühkindliche Sprachförderung 
an Kindertagesstätten vorzuneh-
men. In Zukunft wird diese von 
den KiTas selbst geleistet, der 
Bildungsauftrag wird dement-
sprechend erweitert. Durch eine 
alltagsintegrierte, kontinuier-
liche Sprachförderung wird hier-
mit eine Qualitätsverbesserung 
erreicht.

Wir als CDU-Fraktion wer-
den uns weiterhin für das neue 
Schulgesetz stark machen und 
dieses durchbringen.

Problematik Wolf

Die letzte Meldung, die Nie-
dersachsens Politik erreicht hat, 
war der Vorfall im Kreis Celle. 
Zwei Kinder und deren Groß-
vater wurden von einem Wolf 
angeknurrt. Ein zufällig vorbei-
fahrender Jäger griff ein. Es ist 
somit eine Lage erreicht, in der 
man handeln muss. In der Frage 
„Wolf“ müssen dementsprechend 
Taten anstatt warmer Worte fol-
gen. Hierüber besteht frakti-
onsübergreifend Einigkeit. Das 
Sammeln weiterer Daten durch 
das Umweltministerium und das 
Besendern von auffälligen Wöl-
fen reicht längst nicht mehr aus. 
Hohe Zäune können den Wolf 
nicht abhalten, Weidetiere sind 
für ihn leichte Beute. Der Wolf 
zeigt kein artgerechtes Verhalten 
mehr, er passt sich den Gege-
benheiten an. Der Mensch stellt 
für ihn keine Gefahr mehr dar – 
mittlerweile wird der Wolf immer 
öfter in Ortschaften gesichtet.

Bisher hat es zwar noch keine 
Angriffe auf Menschen gegeben, 
aber was soll noch passieren? 
Weidetierhalter und Schafzüch-
ter sind frustriert. Es kann nicht 
alles wolfsicher eingezäunt und 
ständig bewacht werden. Mitt-
lerweile sind mehr als 1.000 
Nutztiere deutschlandweit von 
Wölfen gerissen worden. Weide-
tiere in Ställen halten und Wald-

kindergärten aus Gefahr schlie-
ßen kann nicht unser Ziel sein. 
Der Wolf ist kein Kuscheltier, 
sondern ein Raubtier. Es müssen 
so schnell wie möglich geeignete 
Maßnahmen zum Schutz der 
Bevölkerung und der Weidetiere 
entwickelt sowie zügig umge-
setzt werden.

Handlungsbedarf bei  
Agrarreform

Unsere Landwirtschaftsministe-
rin Barbara Otte-Kinast verfolgt 
das zentrale Vorhaben, ein Ge-
setz zur Sicherung der Agrar-
struktur auf den Weg zu bringen. 
Es soll gewährleistet werden, 
dass keine ortsfremden Inve-
storen Ackerland als Spekulati-
onsobjekt nutzen und dadurch 
die Preise zusätzlich in die Höhe 
treiben. In verschiedenen Land-
kreisen des Landes Niedersach-
sen konnte dieses bereits beo-
bachtet werden. Festzuhalten ist, 
dass die rot-grüne Zeit der Re-
gierung und erfolglose Erarbei-
tung von Regierungsentwürfen 
vorbei ist. Der ehemalige grüne 
Landwirtschaftsminister Meyer 
wurde durch eine Landwirtin, 
unsere jetzige Landwirtschafts-
ministerin Barbara Otte-Kinast, 
ersetzt. Diese wird die nieder-
sächsische Landwirtschaft durch 
ihre praktischen Erfahrungen in 
den nächsten fünf Jahren nach 
vorne bringen.

Heizung, Sanitar und Klempnerei GmbH + Co. KG 
Alternative Energie und Badsanierung aus einer Hand

Seit über 60 Jahren
Ihr Fachgeschäft im Lande Wursten

27632 Dorum, Im Speckenfeld 1, Telefon (04742) 92820 
Internet: www.polack-kg.de, Email: info@polack-kg.de 

Herbert Polak:Layout 1  18.09.2008  12:43 Uhr 
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Ab sofort reinigen wir
Ihre Pferdedecken
fachgerecht, schonend
und zeitnah!

Wir waschen, trocknen und imprägnieren
schonend mit Miele Professional® Geräten.
Durch unsere extra entwickelten
Waschprogramme, haben Gerüche und
anheftende Haare bei uns keine Chance!

Wir bieten Ihnen die Qualität, wie sie auch
im Proreitsport zu nden ist.

Wir reinigen und Imprägnieren Ihre Pferdedecken,
selbstverständlich können wir Ihre
Textilien auch Desinfizieren.

Preisliste
Wetter-/Outdoordecke / Hundedecke 16,50 €
Wetter-/Outdoordecke mit Halsteil 19,00 €
Abschwitzdecke / Fliegen-/Exemerdecke 16,00 €
Desinfektion mit Spezialreinigung 20,00 €

Schabracke, Satteldecke,
Gamaschen – paarweise 10,00 €
Imprägnierung 4,50 €

Weitere Leistungen auf Anfrage.

Fragen Sie nach unseren
Hol- & Bring-Service
bis 20 km 8,50 €
bis 30 km 12,75 €
bis 35 km 15,00 €
bis 40 km 17,50 €

Persönliche Anlieferung möglich:
Mo. – Do. 7.30 – 16.00 Uhr, Fr. 8.00 – 13.00 Uhr

bis 10 km

oder ab 5 Decken

kostenlos
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Am 3. Februar 2018 war es wie-
der so weit. Die Damenmann-
schaft des FC Land Wursten lud 
zum zweiten vereinsinternen 
Hallenturnier in Dorum ein. Ne-
ben dem Sport stand der Spaß im 
Vordergrund. 

Für das leibliche Wohl war aus-
reichend gesorgt. Zur Auswahl 
standen verschiedene Salate, 
Frikadellen, Würstchen, Kuchen 
und frische Waffeln sowie einige 
Getränke bereit. 

Dank der folgenden Sponsoren 
konnte in diesem Jahr eine große 
Tombola gestartet werden. Zu 
gewinnen gab es unter anderem 
Fußbälle und Pflegeprodukte so-
wie Gutscheine für Restaurants 
und Tankstellen: 

Classic Tankstelle Goldhammer 
in Mulsum, Edeka Mendes in 
Dorum, Raiffeisen Tankstelle in 

Dorum, Restaurant „Zur Börse“ 
in Wremen, Firma Herbert Po-
lack in Dorum, Aysche Friseur 
in Cuxhaven, De Koffiestuv in 
Dorum, Rewe Markt in Langen, 
Sport Herold in Bremerhaven. 

Die Hälfte des Tombolaerlöses 
spendeten die Damen der Ju-
gendabteilung des FC Land 
Wursten.

Um 14 Uhr des besagten Sams-
tages trudelten so langsam die 
ersten Spieler der Ü50, der Ü40, 
der Ü32, der 1. Herren, der 2. 
Herren und der 3. Herren sowie 
ein paar Zuschauer in der Halle 
am Dorumer Schulzentrum ein. 
Wie auch im letzten Jahr wurden 
die Teams fürs Turnier wieder 
gemixt, so dass in jedem Team 
Spieler aus jeder Mannschaft 
zusammenspielten. 

Als Schiedsrichter stellten sich 

Wolfgang Harsleben, Pressewart FC Land Wursten

Zweites vereinsinternes Hallenturnier        
der Damen des FC Land Wursten

Anna Ohmstedt und Anouar 
Akel zur Verfügung. Beide ha-
ben einen tollen Job gemacht 
und sich nicht aus der Ruhe 
bringen lassen. 

Nachdem Mitorganisator Dennis 
Pankrath 8 Mannschaften à 7-8 
Spieler zusammengestellt hatte, 
ging es pünktlich um 15 Uhr los. 
Gespielt wurde in zwei Gruppen 
à 4 Teams die nach den Ortschaf-
ten aus Land Wursten benannt 
waren. Mit 4 Feldspieler und 
einem Torwart gingen die Mann-
schaften an den Start. Zu Beginn 
und zum Ende der Partie musste 
jedes Team immer mindestens 
eine Dame auf dem Feld haben. 
Das Turnier verlief sehr fair aber 
ehrgeizig ab und die Spieler und 
Spielerinnen kämpften in der 
10-minütigen Spielzeit um jeden 
Zentimeter des Hallenbodens. 
Bei einigen ließ die Kondition 
jedoch sehr schnell nach. Schuld 
daran könnte das eine oder ande-
re isotonische Getränk gewesen 
sein.

Nach den Gruppenspielen fand 
die erste Verlosung der Tombola 
statt. Hier zeigten einige Spieler 
und Spielerinnen, was sie beim 
Lose kaufen so draufhaben. Die 
Losfee bescherte einigen meh-
rere Preise. 

Dann ging es mit den Platzie-
rungsspielen weiter. Auch hier 
das gleiche Bild wie in den 
Gruppenspielen. Alles fair aber 
mit gesunder Härte und Ehrgeiz.

Am Ende standen sich die Teams 
„Mulsum“ und „FC LW All 
Stars“ in einem 12-minütigen 
Finale gegenüber und kämpften 
um den Pokal, der vom Verein 
gesponsert wurde. 

Im Anschluss an das große Fina-
le gab es die 2. Runde der Tom-
bola-Verlosung sowie die große 
Siegerehrung. Leider verließen 
einige Spieler bereits nach ihrem 
Ausscheiden vorzeitig das Tur-
nier, so dass die Damen bei der 
Siegerehrung nur noch wenigen 
Spielern die selbst gestalteten 
Medaillen überreichen konnten. 
Die Plätze 1 bis 3 bekamen 
zusätzlich einen Sachpreis und 
das Siegerteam den großen Wan-
derpokal.  

Nach der Siegerehrung trafen 
sich die verbliebenen Spieler, 
Spielerinnen und Zuschauer 
noch im Foyer der Sporthalle 
und ließen das Turnier bei lecke-
ren Getränken und Essen Revue 
passieren. 

Alles in allem eine rundum ge-
lungene Veranstaltung der Da-
men, die das Turnier letztes Jahr 
zur Förderung der Gemeinschaft 
ins Leben gerufen hatten. Alle 
Teilnehmer konnten sich besser 
kennen lernen und hatten sicht-
lich Spaß. Im Vergleich zum Vor-
jahr ist das Interesse an der Ver-
anstaltung und die Teilnehmer-
zahl noch gestiegen, was nach 
einer Wiederholung im nächsten 
Jahr schreit. Hoffentlich heißt es 
dann wieder „#alleindiehalle & 
#einverein“.

Zur Verstärkung unserer Ju-
gendabteilung sucht der FC Land 
Wursten engagierte Jugendtrai-
ner und Betreuer für unsere U-6 
bis U -11 Mannschaften. Wer 
Lust und Interesse hat meldet 
sich bitte bei unserem Jugend-
fachwart Jörg Wichmann. Tel. 
017670842382 oder per Mail 
unter j-d@derzweiradmeister.de

Detlef Melzer GmbH
DACHDECKER

MEISTERBETRIEB

Dach und Fassade
Am Büttel 10a
27639 Dorum

Tel. 0 47 42 - 92 22 13

Steildach • Flachdach • Holzbau • Dachfenster
Fassadenverkleidung • Schornsteinverkleidung
Dachrinnen • Dämmung von Dach und Wand
Thermografie • Photovoltaik • Kerndämmung

► WURSTER NORDSEEKÜSTE ◄

Besuchen Sie uns doch auch einmal 
auf unserer Internetseite: 

cdu-wnk.de
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Der 7. März 2018 steckte voller 
spannender Ereignisse. Trump 
legte sich mit der EU an, Airbus 
baute Stellen ab und der Streit 
zwischen Serbien und Kosovo 
ließen unsere Uhren nachgehen. 
Doch abseits von alldem sorgte 
eine Unterschrift in Berlin für 
Freude und Erleichterung. Es 
ist die Unterschrift von Bundes-
minister Christian Schmidt im 
Bundesverkehrsministerium. Die 
neue Sicherheitsverordnung für 
historische Schiffe wurde endlich 
unterzeichnet. Große Erleichte-
rung kam bei allen Beteiligten 
auf, auch bei dem Parlamenta-
rischen Staatssekretär beim Bun-
desministerium für Verkehr und 
digitale Infrastruktur, Enak Fer-
lemann, der maßgebend an der 
Lösungsfindung beteiligt war.

Der Entwurf der neuen Sicher-
heitsverordnung wurde 2016 vor-
gelegt und stieß auf vehemente 
Kritik bei den Interessenvertre-
tern der Traditionsschifffahrt. 
Ziel sei es laut Ferlemann, die 
Zukunft der Traditionsschiff-
fahrt bei einem hohen Maß an 
Sicherheit für Besatzung und 
Passagiere langfristig zu sichern. 

Diskussionsbedarf bestand unter 
anderem jedoch beim Thema 
Brandschutz. Die Forderung 
nach Türen und Wänden aus 
Stahl ist für Traditionsschiffe 
nicht realisierbar. Darüber hinaus 

sollten die Hobbymatrosen dieser 
Schiffe, wie auch in der Berufs-
schifffahrt, nach hohem Standard 
geschult werden. Für die Vereine 
und Verbände, die vom Ehrenamt 
leben, hätten solche zusätzlichen 
finanziellen Belastungen das Aus 
bedeutet. Aufgrund dieser Ge-
genwehr und dem zunehmenden 
politischen Druck fanden im 
November und Dezember 2017 
an drei Terminen Arbeitsgrup-
pensitzungen statt. Teilnehmer 
waren hier Vertreter aus der Tra-
ditionsschifffahrt, der Zulas-
sungsstelle (BG-Verkehr) und 
des Ministeriums. Schließlich 
konnte eine Einigung bezüglich 
der Verordnung getroffen und 
nach insgesamt anderthalb Jah-
ren unterschrieben werden. Enak 
Ferlemann begrüßt die deutliche 
Verbesserung der Fahrgastsicher-
heit außerordentlich und ist hoch 
erfreut über den positiven Aus-
gang dieser schwierigen Diskus-
sion. „Unsere Traditionsschiffe, 
wie das Feuerschiff „Elbe 1“ in 
Cuxhaven und der Dampf-Eis-
brecher „Wal“ in Bremerhaven, 
sind Wahrzeichen unserer Schiff-
fahrtsnation. Dieses maritime 
Erbe gilt es zu erhalten. Deshalb 
haben wir gemeinsam mit den 
Vereinen und Verbänden eine 
Lösung gefunden, die die Sicher-
heit auf historischen Schiffen für 
Besatzung und Passagiere erhält 
und stärkt.“ „Die Pflege unseres 
maritimen Erbes ist ein wichtiger 

Teil des ehrenamtlichen Engage-
ments.“, so Ferlemann weiter.

In der neuen Sicherheitsverord-
nung werden u.a. der Brand-
schutz unter Berücksichtigung 
der Historizität und des Betrei-
berkonzeptes sowie die Fest-
stellung der Historizität durch 
zugelassene Sachverständige 
oder der zuständigen Denkmal-
schutzbehörde geregelt. Die 
Eingangsvoraussetzungen hin-
sichtlich der Historizität werden 
gelockert und Gewinne dürfen 
künftig erzielt werden, solange 
sie wieder in den Erhalt des 
Schiffes investiert werden. Darü-
ber hinaus werden die Um- und 
Rückbauten historischer Schiffe 
gleichgestellt und drei seedienst-
taugliche Crew-Mitglieder auf 
jedem Schiff gefordert. Finanzi-
elle Unterstützung für die Um-
baumaßnahmen soll durch einen 
Fond in Höhe von 20 Millionen 
Euro über die nächsten fünf 
Jahre erfolgen. Die Umsetzung 
der Sicherheitsverordnung wird 
begleitet durch die Ombudsleu-
te Dr. Valerie Wilms, ehema-
lige Bundestagsabgeordnete und 
Verkehrsexpertin der Grünen, 
und Prof. Dr. Dr. h. c. Peter Eh-
lers, ehemaliger Präsident des 
Bundesamts für Seeschifffahrt 
und Hydrografie (BSH), die bei 
Unstimmigkeiten zwischen Be-
treibern und Zulassungsstelle 
vermitteln werden.

Traditionsschifffahrt kann Aufatmen - 
Zukunft gesichert
Enak Ferlemann MdB,      
Parlamentarischer Staatssekretär

► NIEDERSACHSEN ◄

24.06.2018

14 - 17 Uhr

Tag der offenen Mühle / 
Backtag 

15.07.2018

14 - 17 Uhr

Tag der offenen Mühle/
Backtag/

Haflingerfreunde 

19.08.2018

14 - 17 Uhr

Tag der offenen Mühle / 
Backtag

01.+02.09.2018

13 - 18 Uhr

Midlumer Markt / 
Backtag 

16.09.2018

11 - 17 Uhr

Tag der offenen Mühle / 
Backtag / 

„Kulinarischer Marktplatz“ 
(Dwarslöper-Festival)

Midlumer Mühle
Veranstaltungs-

kalender 2018 
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Am 18. Februar 2018 führte die 
Chorgemeinschaft Dorum ihre 
traditionelle Winterwanderung 
durch. Die Sängerinnen, Sänger 
und passiven Mitglieder, die am 
Marsch über Themeln teilnah-
men, versammelten sich vor dem 
Dorumer Rathaus, wo sie von 
Sigrid Köthe, der Vorsitzenden 
des Festausschusses, begrüßt 
wurden. Der erste Teil des Weges 
führte zum Bauernhof Stürts. 
Hier wurde eine erste Pause 
eingelegt, und der Festausschuss 
(Sigrid Köthe und Doris Gerken) 
hatte für heiße Getränke gesorgt. 
Weiter ging es über Themeln 

Wolfgang Köthe, Pressewart der Chorgemeinschaft

Winterwanderung der 
Chorgemeinschaft Dorum

bis zum Haus von Claus Müller, 
wo noch einmal Zeit für Punsch 
und nicht alkoholische heiße 
Getränke war. Der anschließende 
Weg zurück nach Dorum endete 
im „Deutschen Haus“, wo sich 
noch weitere Chormitglieder 
eingefunden hatten. Als wohl-
verdiente Stärkung gab es zünf-
tigen Grünkohl. Wer den nicht 
mochte, konnte auch Schnitzel 
oder Roulade essen. Als dies-
jährige Grünkohlkönigin wurde 
Paula Tiebe mit einer Urkunde 
und einem Orden ausgezeichnet. 
Gesättigt und zufrieden ging es 
dann nach Hause.

► DORUM ◄

Krummhörn 9 · 27639 Wurster Nordseeküste
Tel. 04742/1505 · info@pflegedienst-milter.de · www.pflegedienst-milter.de

Wir sind im Wurster Land und umzu immer für Sie da.
Gerne verabreden wir einen Termin mit Ihnen.

Häusliche Krankenpflege
Rita Milter, staatl. exam. Krankenschwester

Zulassung 
aller Kassen

Wremer Krabbentag 
Samstag, 12. Mai 2018 

ab 11:00 Uhr auf dem Dorfplatz
Programm: 
•  Preisgünstige Krabben- und Schollengerichte
•  Frisch geräucherte Aale und Forellen
•  Bier vom Fass und andere Getränke
•  Kaffee und Kuchenbuffet
•  Musik und informativer Klönschnack
•  Tag der offenen Tür in beiden Museen
•  Vorstellung und Verkauf des neuen Heimatkreiskalenders 2019
•  Dit und dat für Kinder
•  Krabbenpul – Wettbewerb

Veranstalter: 
Wremer Heimatkreis und Kurverwaltung Wurster Nordseeküste

VGH Vertretung
Tim Vetter 
Strandstraße 53
27639 Wurster Nordseeküste 
Tel. 04705 352
Fax 04705 1010 
www.vgh.de/tim.vetter
vetter@vgh.de

ist, sich persönlich 
zu kennen

T. Vetter

Besuchen Sie uns 
doch auch einmal 

auf unserer 
Internetseite: 

cdu-wnk.de


